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Frauen-Turnfahrt vom 
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Das Schöne 
Schaue weder zu weit nach vorne 

noch zu häufig zurück. 

Das Schöne liegt immer direkt 

vor deinen Füssen. 
Reinhard Staupe 
 

Ganz nach diesem Motto habe ich kurz vor dem Wandertag das für die aktuelle Lage taugliche Programm definitiv 

zusammengestellt. Wir bewegten uns nur zu Fuss mit Start beim Schulhaus Oberi Ou. 

Den ersten Teil entlang der Aare bis ins Cis bestritten wir als Einlaufen nur zu zweit. Zur ersten Pause oder eben zum 

Start mit Kaffee und Gipfeli vervollständigte sich unsere Gruppe. Sehr corona-tauglich die Anzahl Teilnehmerinnen. 

Aber zu erwähnen ist: Jede Riege und drei Generationen sind vertreten. 

Zwei Frauen verabschiedeten sich nach dem Znüni bereits wieder und wir 8 machten uns auf durch den 

herbstlichen Nebel das Räbeli hoch ins Thungschneit. Nach diesem kurzen Anstieg eröffnete sich uns einen ersten 

schönen Blick auf unser Dorf. Die Route führte weiter entlang der Kiesgrube in die Kohlmatt und durchs Ägelmoos, 

einige Meter durch das Gemeindegebiet Kiesen und Oppligen an die Bernstrasse. Auf der andern Seite der stark 

befahrenen Strasse verschwanden wir im Wald. Wir suchten weiter auf Boden von Oppligen einen schönen Weg 

durch die Bäume und Pilze bevor wir kurz nach der Überquerung der BLS-Bahnlinie in die Gemeinde Brenzikofen 

kamen. Weiter dem Waldweg entlang bis zur Rotache-Brücke. Auf der Nordseite des Baches führte uns der Weg 

zum gemütlichen Rastplatz. 

 

        
 

Das Wetter liess uns nicht lange verweilen. Die Fortsetzung entlang der Rotache und nach der Brücke dann dem 

Weg entlang hoch über dem Schnittbach forderte uns etwas Kraft, aber wir hatten auch gleich wieder warm. Zurück 

in auf heimischem Terrain erreichten wir bald das Spitalsheimberg, wo uns auch die ersten Regentropfen 

begrüssten. Der letzte Anstieg führte durch den Wald und so schützen 

uns die Blätter noch etwas vom Nass von oben. Die Riedereflue 

erklommen, wurden wir von einem wunderbaren Blick auf unser Dorf 

belohnt. Wir gönnten uns eine kurze Verpflegungspause, zogen aber 

schnell weiter, weil der Regen anhielt. Unsere Tour führe uns dann durch 

den Buechwald hinunter in die Dornhalde und über den Stockweg und 

die Schützenstrasse entweder zurück zum Cis oder bei der Schulanlage 

Unteri Ou vorbei dem Damm entlang zurück in die Oberi Ou. 

 

 

Herzlichen Dank allen, 

welche teilgenommen 

haben, merci für den 

spannenden Austausch 

über den Riegen- und 

Generationenrand und 

für die schönen 

Erinnerungen an einen 

speziellen Herbsttag in 

unserem Heimberg. 
TV Heimberg, Linda Meyer 


